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 W&W unterstützt das 
Vorarlberger Behinderten 
Skiteam: Philipp Bona-
dimann darf sich heute 
Weltmeister, Paralym-
pics- und Weltcupsieger 
im Monoski nennen. 

2015 ist der erfolgreiche Skifahrer 
vom aktiven Sport zurückgetreten. 
Doch als Skipensionist sieht er sich 
nicht. Er hat eine neue Initiative 
gestartet, die es körperlich Behin-
derten ermöglicht, sich sportlich 
zu betätigen. „Ich habe durch den 
Sport so viel Gutes erlebt. Ich habe 
die Welt gesehen, Erfolge gefeiert. 
Habe so neue, wertvolle Kontakte 
geknüpft. Jetzt ist es Zeit, etwas 
zurückzugeben“, meint der Dorn-
birner. Dabei sprühen seine Augen 
vor Tatendrang. „Die Idee für Ski 
for Life verfolgt mich schon seit 
längerer Zeit. Im Herbst diesen Jah-
res ist es uns gelungen, das Projekt 
nach ausreichender Vorarbeit auf 
Schiene zu bringen“, erzählt Bona-
dimann.

Die Initiative Ski for Life

Ski for Life wurde 2015 von Philipp 
Bonadimann, Robert Meusburger 

und Hubert Maier ins Leben geru-
fen. Alle drei können auf eine 
bewegte Vergangenheit als Sportler 
zurückblicken. Auf Bonadimanns 
Erfolgsliste stehen Titel wie Welt-
meister, Sieger bei den Paralympics, 
Gesamtweltcupsieger und noch so 
einiges mehr. Ihm steht Robert 
Meusburger in nichts nach. Auch 
er darf sich Sieger bei den Para-
lympics und Weltmeister nennen. 
Hubert Maier meint schelmisch, 
seine Behinderung sei noch nie-
mandem aufgefallen. Er hat es als 
Fußballer des Dornbirner SV bis 
in die Regionalliga geschafft. Seit 
vielen Jahren engagiert er sich als 
Referatsleiter Behindertensport Ski 
alpin im VSV.

„Lerne von Weltmeistern“

Unter der Patronanz des BSV 
(Behindertensportverband) und des 
Rollstuhlclub ENJO Vorarlberg neh-
men sie Menschen mit Behinde-
rung unter ihre Fittiche, um sie mit 
den Grundkenntnissen des Behin-
dertenschilaufs vertraut zu machen.
„Dabei geht es uns nicht vor-
dergründig darum, Spitzensport-
ler heranzuzüchten, sondern in 
erster Linie darum, Menschen 
mit Behinderung abzuholen. Ihnen 
Spaß und Freude zu vermitteln“, 

so Philipp Bonadimann. Robert 
Meusburger ergänzt: „Zu uns kann 
jeder kommen. Wir sind dafür da, 
die ersten Schwünge beizubringen. 
Den Menschen zu zeigen, Sport 
kann uns entscheidend weiterbrin-
gen im Umgang mit uns selbst und 
anderen.“ Hubert Maier fügt hinzu: 
„Wir nutzen die Strukturen eines 
funktionierenden Verbandes, um 
Freude am Sport und damit auch 
am Leben zu vermitteln.“

Von der Breite zur Spitze

Und so ist jeder – ob Anfänger, 
Fortgeschrittener oder Könner – 
willkommen. In lockerer, freund-
schaftlicher Atmosphäre werden 
die Grundkenntnisse des Behinder-
tenskilaufs vermittelt. Aber auch 
wer sich für den Rennsport inte-
ressiert, ist bei Ski for Life an der 
richtigen Adresse. Neben dem Trai-
ning für Anfänger und solche, die 
es lieber gemütlich haben, gibt es 
die Abteilung für Rennsportinteres-
sierte, in der die Weltmeister und 
Paralympics-Sieger ihre Erfahrung 
weitergeben. 

Die Aktionen 

Bis Ende 2015 gab es bereits zahl-
reiche Kontakte über die Sozialen 

Netzwerke, im Dezember 2015 
konnte dann das erste Skiwochen-
ende in Lech stattfinden. Neben 
zahlreichen Schwüngen und Tech-
nikübungen standen das gegensei-
tige Kennenlernen und der Spaß im 
Vordergrund. Anfang 2016 gab es 
für das Rennteam erste tolle Erfolge 
bei den internationalen Ipcas-Ren-
nen in Rinn. Damit ist eines bewie-
sen: Ski for Life lebt. KF

Ski for Life – Schwung fürs Leben

INFOS

Ski for Life – 
Vorarlberger Behinderten Skiteam

• Heike Türtscher
• Armin Eder
• Julian Ernst

Das Trainerteam
• Philipp Bonadimann
• Robert Meusburger
• Hubert Maier

Kontakt:
Philipp Bonadimann
Kehlegg 90a 
6850 Dornbirn
Tel.: 0680 1220628 
philipp.bonadimann@skiforlife.at

www.skiforlife.at
www.facebook.com/skiforlife.
vorarlberg
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Training mit den Besten
Momentan sind mehrere Athleten in der Ski for Life-Gruppe, die von 
Philipp Bonadimann, Robert Meusburger und Hubert Maier trainiert 
wird: Heike Türtscher, inkomplette Querschnittlähmung nach Skiunfall. 
Armin Eder, inkomplette Tetraparese aufgrund eines Tauchunfalls. Juli-
an Ernst, Unterschenkelamputation links nach einem Motorradunfall.Ski for Life

Das Team Ski for Life: Heike Türtscher, Robert Meusburger, Hubert Mair, Julian Ernst, Armin Eder und Philipp Bonadimann. 


